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Miss America 1960 als Gast bei Bancroft

Als Miss Lynda Lee Mead, die Preisträgerin Miss
America 1960, auf ihrer Reise durch die Schweiz über
Zürich kam, veranstaltete die Filiale des Hauses Joseph
Bancroft & Sons A.-G. in Zürich ein Dejeuner, zu
welchem zahlreiche Vertreter der Schweizer Industrie und
der Textiipresse eingeladen waren. Dies gab den Anlass,
einige Modelle vorzuführen. Es handelte sich um
Kleidungsstücke aus Geweben in «Minicare»-Ausrüstung, dem
bekannten Verfahren von Bancroft oder solchen, die von
schweizerischen Firmen aus den dehnbaren Garnen
«Ban-Lon»-Nylsuisse hergestellt werden. Auch Mr. David
E. Thomessen, der Generalkonsul der Vereinigten Staaten
von Amerika in Zürich, beehrte die Veranstaltung mit
seiner Gegenwart.

Nebenstehend bringen wir Abbildungen von einigen
Modellen, die zur Vorführung kamen, Produkte von
schweizerischen Konfektionären und Strick- und Wirk-
warenfabrikanten.

Was Miss America angeht möchten wir erläuternd
bemerken, dass dieser Titel keine Schönheitsprämie ist. Er
wird dem Idealtyp der studierenden, amerikanischen
Jugend erteilt, und die Wahl findet jedes Jahr unter
Vertreterinnen aller amerikanischen Staaten statt. Diese
Ehre verpflichtet zu einer unglaublich grossen Zahl von
Zeremonien, Banketten, Interviews, Radio- und
Fernsehsendungen und zu einer Reise von mehr als 200 000
Kilometern, was keine Kleinigkeit ist. Nach einem Jahr
solcher Repräsentationen erhält Miss America ein Stipendium,

mit welchem sie ihr Studium während vier Jahren
fortsetzen kann.

MISS AMERICA 1960: LINDA LEE MEAD
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